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Positionierung des Vorstandes 
Wir, der Turnverein Oberachern, setzen uns ausdrücklich für einen sicheren und gewaltfreien 
Sport ein. Es ist unsere Verantwortung, alle Menschen in unseren Vereinsstrukturen 
bestmöglich zu schützen. Wir ergreifen alle verfügbaren Maßnahmen, um sexualisierte Gewalt 
zu verhindern und Betroffene zu unterstützen. 

Dieses Schutzkonzept wurde im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Schutzschild im und für den 
Sport“ der Badischen Sportjugend im BSB Freiburg e. V. in Kooperation mit dem Sport-Club 
Freiburg e. V., dem Wendepunkt e. V. und der Kindernothilfe e. V. aufgestellt (Februar 2025 - 
März 2026) und wird stetig weiterentwickelt. 

Im Zuge der Bewerbungsphase für die Veranstaltungsreihe wurde folgende Positionierung 
unterzeichnet, welcher wir uns verpflichtet fühlen: 

Als Vorstandsmitglieder tragen wir die originäre Verantwortung, dass die in unserem 
Sportverein aktiven Sporttreibenden vor jeglicher Art von Gewalt, insbesondere der 
sexualisierten Gewalt, bestmöglich geschützt sind. Wir sprechen uns gegen Gewalt jeglicher 
Form aus. 

Unsere Vereinsmitarbeitenden übernehmen in vielfältiger Art und Weise Verantwortung für 
die ihnen anvertrauten Minderjährigen. Sie treten entschieden dafür ein, Vereinsmitglieder vor 
psychischer, physischer und sexualisierter Gewalt zu schützen. 

Wir stellen uns als Sportverein der verantwortungsvollen Aufgabe, unseren Wissens- und 
Erfahrungsschatz zu erweitern sowie die spezifischen Schutzmaßnahmen in unserem Verein 
weiterzuentwickeln und verpflichten uns daher, an der Veranstaltungsreihe aktiv teilzunehmen. 

 

 
Abbildung 1: Vorstandschaft des TV Oberachern 

Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem Dokument die maskuline Form verwendet. 

Im Folgenden bezeichnet der Begriff „Trainer“ sämtliche Personen, die das Training leiten, 
durchführen und unterstützen.   
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Kinderschutzbeauftragte  
Mit Inkrafttreten des Schutzkonzeptes wird Annica Vollmer als Kinderschutzbeauftragte für den 
gesamten Verein fungieren. An ihrer Seite steht Linus Doll, der gemeinsam mit ihr als 
Ansprechpartner zur Verfügung steht. Bei Fragen, Anliegen oder konkreten Beschwerden kann 
das Team jederzeit kontaktiert werden. Das Team handelt unter Einbezug externer Hilfestellen. 

 

Abbildung 2: Kinderschutzbeauftragte Annica Vollmer und Linus Doll 

Annica Vollmer    Linus Doll 
annica.vollmer@tvoberachern.de  linus.doll@tvoberachern.de 

Unsere Kinderschutzbeauftragten sind vertrauensvolle Ansprechpartner für Betroffene und 
diejenigen, die Grenzverletzungen beobachten. Auch bei (Verdachts-) Fällen von 
Kindeswohlgefährdung können sie zu Rate gezogen werden. 

Die Kinderschutzbeauftragten nehmen Beschwerden entgegen und leiten in Absprache mit dem 
Vereinsvorsitzenden entsprechende Interventionsschritte ein. 

Die Beauftragten kennen sich durch Fortbildungen in Fragen der Prävention und Intervention 
aus und knüpfen Kontakte und Netzwerke zu Fachberatungsstellen, die sich mit der Prävention 
und Intervention sexualisierter Gewalt befassen. 

Hinweise und Verdachtsmomente sind unter Einhaltung des Datenschutzes zu dokumentieren, 
um zu verhindern, dass bei einer möglichen späteren Beweisführung Details verwischt oder 
verwechselt werden. 

  

mailto:annica.vollmer@tvoberachern.de
mailto:linus.doll@tvoberachern.de
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Präventionsmaßnahmen 
Zu den präventiven Maßnahmen im Turnverein Oberachern gehören die vom Verein 
aufgestellten Verhaltensregeln und deren Unterzeichnung, die Unterzeichnung des 
Ehrenkodexes, die Einsichtnahme in das erweiterte Führungszeugnis, die Unterzeichnung der 
Selbstverpflichtungserklärung sowie regelmäßige Schulungen. 

Die genannten Maßnahmen gelten sowohl für Trainer als auch für die Mitglieder des Vorstandes. 

Verhaltensregeln 

Der Turnverein Oberachern hat verbindliche Verhaltensregeln für den Umgang mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen (im Folgenden: Kinder/Jugendliche) erarbeitet. Diese 
stellen einen respektvollen, achtsamen und grenzwahrenden Umgang sicher, dienen dem 
Schutz der anvertrauten Personen sowie der Handlungssicherheit der Vereinsmitarbeitenden 
und sind von allen im Verein tätigen Personen schriftlich anzuerkennen. 

   Kommunikation & respektvoller Umgang 
- Unsere Kommunikation bleibt sachlich, respektvoll und wertschätzend sowie 

altersgerecht. 
- In Gruppen bewahren wir einen respektvollen Umgang miteinander. 
- Persönliche Grenzen sind zu beachten. 
- Im Verein sind alle willkommen – Diskriminierung hat keinen Platz! 
- Unsere Trainer sind sich der Wirkung ihrer Sprache, Umgangs- und Verhaltensformen 

bewusst. 
- Trainer informieren über Zeiten und Art der Erreichbarkeit; die Erreichbarkeit hängt vom 

Anlass ab (Alltag, Wettkampf, Turnfeste). 
- Einzelchats ohne sachlichen Bezug zum Verein sind zu vermeiden. 
- Gruppenchats dienen ausschließlich der Kommunikation von trainings- und 

vereinsbezogenen Informationen. 
- Persönliche Themen werden in direkten Gesprächen nach dem Offenen-Tür-Prinzip 

besprochen. 
- Trainer nehmen Kritik ernst und zeigen Lernbereitschaft. 
- Konflikte werden gemeinsam besprochen und gelöst. 

          Körperkontakt & Hilfestellungen 
- Hilfestellungen sind vorab transparent zu kommunizieren. 
- Körperkontakt erfolgt nach vorheriger Absprache und mit Zustimmung der betroffenen 

Personen. 
- “Nein heißt Nein”: Wird Körperkontakt abgelehnt, werden alternative Lösungen gesucht. 
- Die Sicherheit aller Beteiligten steht stets im Vordergrund. 
- Auch Trainer haben eigene körperliche Grenzen und sind berechtigt, diese klar zu 

äußern. 

     Kleidung, Umkleiden & Duschen 
- Die Kleidung sollte sportlich-funktional und der jeweiligen Sportart angemessen sein. 
- Keine gemeinsame Nutzung von Umkleiden und Duschen durch Kinder/Jugendliche und 

Trainer. 
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- Umkleiden und Duschen dürfen von Erwachsenen (Trainer und Erziehungsberechtigten) 
nur nach vorheriger Ankündigung (Anklopfen und Rückmeldung abwarten) oder in 
Notfallsituationen betreten werden. 

- Die Nutzung von Smartphones und Kameras ist in Umkleiden und Duschen untersagt. 
- Ist ein getrenntes Duschen nicht möglich (z. B. bei öffentlichen Duschen beim Turnfest 

oder Wettkämpfen), wird das Verhalten den Rahmenbedingungen entsprechend 
angepasst. Dabei sind ein Mindestabstand sowie eine angemessene Distanz zu wahren. 

             Trainings- & Vereinsaktivitäten 
- Einzeltrainings dürfen nur mit Zustimmung der Erziehungsberechtigten stattfinden. 
- Training außerhalb der üblichen Zeiten und Trainingsorte darf nur nach Absprache mit 

der Vorstandschaft und der Erziehungsberechtigten stattfinden. 
- Besprechungen, Gruppentreffen oder außer-sportliche Unternehmungen sollen 

möglichst in vereinseigenen oder öffentlichen Räumlichkeiten stattfinden. 
- Fahrgemeinschaften (z. B. zu Wettkämpfen oder Vereinsausflügen) sind nur mit 

Zustimmung der Erziehungsberechtigten erlaubt. 

             Übernachtungen 
- Kinder/Jugendliche und Trainer übernachten in getrennten, zudem 

geschlechtergetrennten Schlafräumen. Es entstehen keine 1:1-Situationen. 
Ausgenommen hiervon sind Gruppenübernachtungen, bei denen dies aus 
organisatorischen oder aufsichtspflichtigen Gründen erforderlich ist (z. B. Turnfeste, 
Hallenübernachtungen). Die Erziehungsberechtigten werden hierüber vorab informiert. 

         Foto- & Videoaufnahmen 
- In der Beitrittserklärung stimmen Mitglieder zu, dass von ihnen Fotos und Videos 

gemacht und für Vereinszwecke verwendet werden dürfen. 
- Bei öffentlichen oder offiziellen Veranstaltungen werden Fotos und Videos 

aufgenommen und veröffentlicht. Hinweisschilder machen darauf aufmerksam. 
- Vor der Veröffentlichung werden alle Aufnahmen von den Verantwortlichen geprüft. 

Situationen oder Darstellungen, die offensichtlich unpassend sind, werden nicht 
veröffentlicht. 

- Auf Wunsch oder wenn nötig werden Personen unkenntlich gemacht oder Aufnahmen 
gelöscht. 

       Alkoholkonsum, Jugendschutz & Vorbildfunktion 
- Die gesetzlichen Vorgaben des Jugendschutzes, insbesondere Altersgrenzen und 

Konsumverbote, werden eingehalten. 
- Trainer übernehmen eine Vorbildfunktion. 
- Bei Bedarf können Trainer strengere, anlassbezogene Regelungen aufstellen; diese sind 

von den Erziehungsberechtigten zu unterzeichnen. 

    Umgang mit Beschwerden & Hinweisen 
- Wir gehen sensibel auf Kinder/Jugendliche ein, die sich hilfesuchend an uns wenden. 
- Hinweise, Beschwerden oder Probleme werden ernst genommen und aktiv angehört. 
- Je nach Art der Situation erfolgt eine sofortige Reaktion und falls nötig, eine 

Dokumentation. 
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Ehrenkodex 

Verweis: Anhang A: Ehrenkodex 

Alle Vereinsmitarbeitenden verpflichten sich, den Ehrenkodex der Deutschen Sportjugend (dsj) 
und des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) einzuhalten und schriftlich 
anzuerkennen. 

Bei Verstößen gegen diesen Kodex im Umfeld des Unterzeichners, verpflichtet er sich 
umgehend die Verantwortlichen auf der Leitungsebene zu informieren. 

Erweitertes Führungszeugnis 

Verweis: Anhang B: Antrag erweitertes Führungszeugnis 

Das erweiterte Führungszeugnis (eFZ) unterstützt die Präventionsmaßnahmen im Verein. Die 
Vorlage und Einsicht des erweiterten Führungszeugnisses tragen dazu bei, einschlägig 
vorbestrafte Personen von der Wahrnehmung von Aufgaben in der Kinder- und Jugendarbeit 
fernzuhalten und damit einer Kindeswohlgefährdung vorzubeugen. Rechtliche Grundlage dafür 
ist § 72a SGB VIII. Ein eintragsfreies erweitertes Führungszeugnis für sich allein gesehen bietet 
jedoch keine Garantie für die Eignung von Trainern im Kinder- und Jugendbereich. Wir 
verpflichten uns, keine Personen, die rechtskräftig wegen einer einschlägigen Straftat verurteilt 
worden sind, im Rahmen unserer Kinder- und Jugendarbeit zu beschäftigen. 

Bei der Beantragung werden keine Gebühren erhoben, wenn ein Führungszeugnis zur Ausübung 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit benötigt wird (§30a Abs. 1 BZRG). Dies wird vom Verein mit dem 
entsprechenden Formular bescheinigt und die entsprechende Gebührenbefreiung beantragt 
(§30a Abs. 2 BZRG). 

Das erweiterte Führungszeugnis wird nach Erhalt zur Einsicht bei einer der Ansprechpersonen 
vorgezeigt, unter Beachtung des Datenschutzes dokumentiert und verbleibt anschließend beim 
Besitzer. Die Einsichtnahme in das eFZ erfolgt in regelmäßigen Abständen, alle vier Jahre. 

Das Führungszeugnis darf zum Vorlagezeitpunkt nicht älter als drei Monate sein. 

Sollte eine einschlägige Straftat nach § 72 a SGB VIII vorliegen, ist der Trainer von der 
ehrenamtlichen Tätigkeit auszuschließen. Ein Ausschluss erfolgt ebenfalls, wenn eine 
Verurteilung wegen einer Straftat vorliegt, die zwar nicht ausdrücklich in § 72a SGB VIII genannt 
ist, jedoch begründete Zweifel an der persönlichen Eignung der Person für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen aufkommen lässt.  

Selbstverpflichtungserklärung 

Verweis: Anhang C: Selbstverpflichtungserklärung 

Unabhängig von der Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses (eFZ) haben alle 
Vereinsmitarbeitenden eine Selbstverpflichtungserklärung entsprechend dem Anhang zu 
unterzeichnen. Die Selbstverpflichtungserklärung ist im Abstand von vier Jahren analog der 
Vorlagepflicht des eFZ erneut zu unterzeichnen. 
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Bei Tätigkeiten mit einem möglichen Gefährdungspotential, welche sich kurzfristig und spontan 
ergeben, ist eine Selbstverpflichtungserklärung zu unterschreiben. Diese beinhaltet die 
Versicherung, dass der Unterzeichner nicht wegen einer Straftat nach den §§ 171, 174 bis 174c, 
176 bis 180a, 181a, 182 bis 184f, 225, 232 bis 233a, 234, 235 oder 236 des Strafgesetzbuches 
(StGB) verurteilt worden ist und auch keine entsprechenden Verfahren gegen ihn anhängig sind. 

Der Unterzeichner wird verpflichtet, den Verein unverzüglich über die Einleitung eines 
entsprechenden Verfahrens zu informieren. Diese Regelung gilt auch, wenn kein deutsches 
Führungszeugnis vorgelegt werden kann. 

Schulungen 

Wir sensibilisieren unsere Trainer regelmäßig im Rahmen von Trainersitzungen für das Thema 
Kinder- und Jugendschutz. Zusätzlich bieten wir Schulungen an, die von externen Fachkräften 
durchgeführt werden.  

Potenzial- und Risikoanalyse 
Im Zuge der Erarbeitung unseres Kinder- und Jugendschutzkonzeptes haben wir uns damit 
auseinandergesetzt, welche Aspekte in unserem Verein bereits gut funktionieren, wo 
Verbesserungspotenzial besteht und in welchen Bereichen besondere Aufmerksamkeit 
erforderlich ist. Dabei wurden verschiedenste trainings- und vereinsbezogene Aktivitäten 
betrachtet. Zudem wurden auch die baulichen Gegebenheiten unseres Vereins berücksichtigt. 

Viele der dabei identifizierten Punkte finden sich nun in den Verhaltensregeln wieder, die wir 
regelmäßig reflektieren und bei Bedarf anpassen werden. 

Partizipation 
Wir binden Kinder/Jugendliche altersgerecht in Entscheidungen und die Gestaltung des 
Vereinslebens ein. Dabei nehmen wir ihre Anliegen ernst, geben ihnen die Möglichkeit, ihre 
Meinungen und Wünsche aktiv einzubringen, und stärken so ihren Schutz und ihre Sicherheit im 
Verein.   
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Interventionsplan 
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Externe Hilfen (Netzwerkarbeit) 
Im Verdachtsfall greifen wir auf Folgende externe Hilfen zurück, die uns vertrauensvoll zur Seite 
stehen:  

Aufschrei Ortenauer Verein gg. sexuelle Gewalt an Kindern u. Erwachsenen e.V. 
http://aufschrei-ortenau.de/ 
+49 781 31000 

Feuervogel e.V. // Verein für ein selbstbestimmtes Leben– Frei von sexueller Gewalt 
https://www.feuervogel-rastatt.de/ 
+49 7222 788838  

Jugendamt Ortenaukreis: 
Landratsamt Ortenaukreis 
+49 781 805-0 

Weitere Beratungsstellen sind immer aktuell bei der BSJ zu finden: 
https://www.bsj-freiburg.de/beratungsstellenpartner 

http://aufschrei-ortenau.de/
https://www.feuervogel-rastatt.de/
https://www.bsj-freiburg.de/beratungsstellenpartner
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Anhang A: Ehrenkodex 
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Anhang B: Antrag erweitertes Führungszeugnis 
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Anhang C: Selbstverpflichtungserklärung 

 


